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Gesundheit im Bienenvolk
warum sind auch Bienenvölker krank

Fachveranstaltung Bienenzüchterverein Bezirk Horgen

4. Juni 2018 / Beat Jörger
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Wann sind Bienen krank?

Falsche Fragestellung!

Wann sind Bienen 
gesund?
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Bienendichte
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Bienenstatistik in der Schweiz:

 Durchschnittliche Bienendichte in der Schweiz beträgt 4,7 Völker pro 
km2

 Grosse Unterschiede zwischen den Kantonen:
o Höchste Dichte Kanton Basel-Stadt mit 25,4 Völkern pro km2

o Geringste Kanton Uri mit 1,1 Völkern pro km2

Quelle: Bienenhaltung in der 
Schweiz, Peter Fluri, 2003
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Entwicklung der Anzahl Imker in der Schweiz 
seit 1876
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Quelle: Bienenhaltung in der 

Schweiz, Peter Fluri, 2003
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Entwicklung der Anzahl Bienenvölker in der 
Schweiz seit 1876
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Quelle: Bienenhaltung in der 

Schweiz, Peter Fluri, 2003
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Einflüsse auf die Bienengesundheit
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Quelle: J. D. Charrière, Agroscope
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Meldepflichtige Bienenkrankheiten

Zu bekämpfende Tierseuchen 

 Faulbrut der Bienen 

 Sauerbrut der Bienen

 Kleiner Beutenkäfer 

 Asiatische Hornisse

Zu überwachende Tierseuchen 

 Tracheenmilben-Krankheit 
(Acarapis woodi) 

 Varroatose (eine 
Milbenkrankheit der Bienen)

 Tropilaelaps-Acariose (eine 
Milbenkrankheit der Bienen) 

4.06.2018 Bienenzüchterverein Bezirk Horgen / Beat Jörger

Quelle: Tierseuchenverordnung TSV
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Gesunde Brut

Das Brutnest ist ein sehr guter und 
verlässlicher Indikator von gesunden und 
vitalen Völkern!

Vereinzelte nicht bestiftete Zellen sind ganz 
normal und werden von den Pflegebienen 
zum Heizen des Brutnestes genutzt. Die 
Zelldeckel sind erhaben und nicht löchrig. 
Erreicht wird dies durch starke Völker mit 
jungen Königinnen, bienengerechte 
Betriebsweise, optimiertes Varroa-
management. 
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Beurteilung der einzelnen Brutzellen

 Jeder Fötus gesund?

 Kranke ausgeräumt?

 Ausfälle ersetzt?

Immer wenn kranke Bienenbrut im 
Volk sichtbar wird, ist das 
Bienenvolk mit der aktuellen 
Situation überfordert.

Die natürlichen Abwehr-
mechanismen wurden durch einen 
oder mehrere Negativeinflüsse 
unterwandert.

Es dürfen keine Symptome 
bagatellisiert werden.
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Krankheiten und Schädlinge

 Durchfallerkrankungen (Nosema / Ruhr)

 Kalkbrut

 Sackbrut

 Varroa

 Tracheenmilbe

 Sauerbrut, meldepflichtig

 Faulbrut, meldepflichtig

 Asiatische Hornisse, meldepflichtig

 Kleiner Beutenkäfer, meldepflichtig
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Durchfallerkrankungen

Ruhr (Durchfall)
 Darmerkrankung der Biene, nicht ansteckend

 Braune Kotfelcken: Flugfront, Wabenwände, 
Beutenwände

 Ursache: ungeeignetes Winterfutter vermehrte 
Nahrungsaufnahme bei Störung der Winterruhe

 Massnahme: Einengen, kleine Völker abschwefeln
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Durchfallerkrankungen

Nosema
 Pilzinfektion: Nosema Apis / Nosema ceranae

 Bildet Sporen, welche das ganze Jahr im Volk sein können

 Der Pilz keimt im Mitteldarm der Biene

 Die Sporen werden über den Kot übertragen

 Aufgedunsener Hinterleib, Vermehrung im Mitteldarm

 Schwächung des Volkes

 Massnahme: Einengen, kleine Völker abschwefeln, bei 
leichtem Befall Bildung eines Kunstschwarms, der in einem 
sauberen Kasten auf Neubau gesetzt wird

 Beuten desinfizieren, Waben vernichten
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Kalkbrut

Pilzinfektion: Ascophera Apis
 Pilzkrankheit, die Arbeiterinnen- und Drohnenbrut 

befällt

 Ansteckung mit den Sporen erfolgt über die 
Futteraufnahme der Larven

 Auftreten: Schwache Völker im bei Kälteeinbruch im 
Frühling

 Beginn der Krankheit in den Randbereichen der Brut

 Übertragung durch Verflug, Räuberei, einhängen 
infizierter Waben

 Ein Standort, der regelmässig und massiv von Kalkbrut
betroffen ist, gilt als ungeeignet und sollte an einen 
sonnigeren Ort verschoben werden

 Therapie: auf Neubau setzen, Königin wechseln, Beuten 
und Waben wie bei Faul- und Sauerbrut sanieren, 
Standort wechseln
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Bild Kalkbrut
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Sackbrut

Virenkankheit

 Lückenhafte Brut

 Streckmaden kann mit der Pinzette wie 
ein Sack aus der Zelle genommen werden

 Zu hohe Varroabelastung: 
Virenübertragung durch Varroa

 Varroakonzept überdenken, zu wenig 
konsequente Varroabekämpfung
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Varroa

Parasitenkrankheit

 Geschwächte Völker (Viren)

 Ursache: Ungenügendes oder 
fehlendes Varroakonzept, 
unwirksame Varroabehandlung
=> Nachkontrolle!!

 Varroabehandlung mit Konzept, 
Nachkontrolle und Nachbehandlung
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Tracheenmilben

Parasitenkrankheit in den Atmungsöhren

 Krabbelnde Bienen mit abnormal gespreizten 
Flügeln

 Volk einengen und füttern

 Mit den Winterbienen sterben auch die 
Tracheenmilben

 Krankheit seid dem Einsatz von Ameisensäure 
weitgehend verschwunden!
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Sauerbrut oder Europäische Faulbrut (EFB)

Bakterien Brutkrankheit von Honigbienen

meldepflichtig!

 Keine Sporenbildung

 Ist nicht in jedem Volk vorhanden

 Befällt den Verdauungstrakt von Honigbienen-
Larven

 Hygieneverhalten im Volk —> Brutnest
lückenhaft!

 Achtung: starker Varroabefall hat auch 
lückenhaftes Brutnest zur Folge!!
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Sauerbrut oder Europäische Faulbrut (EFB)

 Junge, befallene Larven sterben früh ab und 
sekundäre Infektion können sich ausbreiten

 Die toten Larven werden von den Bienen 
entfernt. Dabei infizieren sich die Bienen

 Bienen, Drohnen und Königinnen sind Träger 
der Bakterien

 Stresssituationen fördern die Krankheit
o Varroa

o schlechte Wetterperioden

o Futtermangel

o ………..
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Sauerbrut oder Europäische Faulbrut (EFB)
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Quelle: J.D. Charriere, ZBF
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Sauerbrut oder Europäische Faulbrut (EFB)

 Veränderte Virulenz des Erregers?

 Höhere Anfälligkeit den Bienen?
o genetische Eigenschaft der Biene

o Zusammenspiel mit anderen Pathogenen

o Umweltänderungen (z.B. Pollenquellen)

 Hohe Bienendichte?

 Zu späte Erkennung der Krankheit 
durch den Imker?!
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Quelle: J.D. Charriere, ZBF
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Amerikanisch Faulbrut (AFB) Verbreitung
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Quelle: J.D. Charriere, ZBF



22

Amerikanisch Faulbrut 
(AFB)

Bakterielle Krankheit

meldepflichtig!

 Bildet Sporen => Sporen bleiben Jahrzehnte!! 
infektiös

 Ist nicht in jedem Volk vorhanden

 Auskeimen im Darm der Bienenlarven
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Quelle: J.D. Charriere, ZBF
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Amerikanisch Faulbrut 
(AFB) Symptome
 Verminderte Bienenzahl (Schwache Völker)

 Brutflächen lückenhaft

 Einzelne gedeckelte Zellen bleiben zurück, vor allem an 
den Randpartien des ehemaligen Brutnests

 Zelldeckel durchlöchert

 Zelldeckel dunkel verfärbt, abgeflacht oder leicht ein 
gesunken

 Zündholzprobe: Hellbraune bis kaffeebraune faden 
ziehende Masse unter den Zelldeckeln

 Zungenförmige, flache, dunkelbraune bis schwarze  
Schorfe längs der unteren Rinne der Brutzelle.

 Geruch faulig, nach Knochenleim
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Zelldeckel durchlöchert

Brutflächen lückenhaft

Zündholzprobe
4.06.2018

Quelle: J.D. Charriere, ZBF
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Amerikanisch Faulbrut 
(AFB) Sanierung
 Abtöten den kranken Völker

 Entsorgung der 
abgeschwefelten Bienenvölker 
+ event. Material

 Material reinigen

 Desinfektion des Materials

 Nachkontrolle des 
Befallsstandes
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Amerikanisch Faulbrut 
(AFB)

Vorbeugen ist besser als heilen!
 Bienengerechter Standort mit einem guten 

Trachtangebot

 Fortschrittliche Betriebsweise

o Wabenerneuerung

o keine schwachen Völker

o Varroabekämpfung

 gereinigte und desinfizierte Geräte und Werkzeuge 
verwenden

 Früherkennung im Frühjahr

 Selektion der Bienenvölker auf starken Putztrieb
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Asiatische Hornisse Vespa Velutina
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Europäische Hornisse Asiatische Hornisse
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Asiatische Hornisse Ausbreitung in Europa
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Quelle: J.D. Charriere, ZBF
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Asiatische Hornisse: die Zukunft

 Ausrottung ist in Frankreich nicht mehr möglich

 Ausrottungsversuche in anderen Ländern bei ähnlichen Fällen sind bisher 
gescheitert

 Die Verbreitung wird vom Klima eingegrenzt, aber wo ?  = > siehe Modellierung

 Französische und Belgische Forschungsprojekte in 2008 begonnen, Ziel ist es die 
Biologie und die Ausbreitung besser zu verstehen und darauf basierend bessere 
Fangmethoden zu entwickeln

 Ein Früherkennungsplan existiert für die Schweiz

 Spezialisten lassen sich für die Zerstörung der Nester ausbilden
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Asiatische Hornisse: Erkennungsmerkmale
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Quelle: Mekblatt BGD
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Kleiner Beutenkäfer Aethina tumida
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Europäische Hornisse

Die heutige Strategie hat aber die Ausrottung als Ziel.

Bienenstände mit Befall werden als Ganzes saniert!

Völker werden abgeschwefelt und verbrannt:

 Bienenprodukte (Wabenhonig, Honig, Bienenwachs, 
Gelee royale, Propolis, Pollen) werden vernichtet

 lmkereimaterial wird vernichtet und entsorgt (alternativ 
tiefgefroren)

 Bienenhaus wird gereinigt und die umliegenden Böden 
werden behandelt oder abgetragen

Für diese Massnahmen ist der Imker, unter Überwachung 
des Bieneninspektors, verantwortlich.



31

Kleiner Beutenkäfer Prävention

 Starke Völker halten (Verzögerung der Infektion)

 Penible Reinlichkeit am Bienenstand, im Schleuderraum und im Vorratslager; 
altes Wabenmaterial nicht lagern (keine Käfervermehrung ausserhalb der 
Völker)

 Altes Wabenmaterial nicht lagern falls notwendig: kühlen (max. +4° C) bzw. 
käfersichere Lagerung!?

 Während der Honigernte den Honig sofort schleudern

 Den Völkern nicht zu viel Platz geben (Bienendichte erhöhen)

 Noch bessere Behandlung anderer Krankheiten (z.B. Varroa destructor)

 Keine Bienen (oder Bienenprodukte) unbekannten Ursprungs, oder aus 
gefährlichen Regionen importieren!
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Meldepflichtige Krankheiten und Schädlinge

 Faulbrut (Amerikanische Faulbrut)

 Sauerbrut (Europäische Faulbrut)

 Kleiner Beutenkäfer (Aethina tumida)

 Asiatische Hornisse (Vespa velutina)
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Beurteilung bei jedem Öffnen des Volks

 Brutanlage

 Bienenmasse

 Verhältnis Brut / Bienen
 Im Bienenvolk schlüpfen und sterben fortwährend Bienen 

was als Bienenumsatz bezeichnet wird. Im Frühjahr 
werden die langlebigen Winterbienen durch kurzlebigere 
Sommerbienen abgelöst. Das ganze Volk erneuert sich 
laufend. Zwischen März und Oktober lösen sich im Volk 
etwa acht Generationen ab. Somit produziert ein Volk 
jedes Jahr 15 bis 20 Kilogramm Bienen.

 Weil die Lebensdauer einer Generation im Sommer (etwa 
1 Monat) viel kürzer ist als im Winter (mehrere Monate), 
entwickeln sich im Winter Krankheitserreger mit einer 
langen Entwicklungszeit besser. (z.B. Tracheenmilben, 
Nosema, Amöben).

 Hingegen sind die Sommergenerationen mit ihren hohen 
Populationen anfälliger für Krankheiten wie Faul- und 
Sauerbrut, sie reagieren sensibler auf 
Witterungseinflüsse, Futtermangel, Umweltgifte und 
Fehleingriffe des Imkers.
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Rechtsgrundlage

Tierseuchenverordnung vom 27. Juni 1995 (TSV, SR 916.401)
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Quelle: https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/19950206/index.html

https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/19950206/index.html
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Rechtsgrundlage

Tierseuchenverordnung vom 27.Juni 1995 (TSV, SR 916.401)
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Fazit

Wer erfolgreich Imkern will, muss in erster Linie um das Wohl der 
Bienen besorgt sein.

Das Wohl der Bienen beinhaltet weniger die Diskussion bezüglich der 
«richtigen» Beute, als viel mehr der Gesundheit des Bienenvolkes.

Der Schlüssel zu einer erfolgreichen Imkerei (nicht nur in Bezug auf die 
Honigernte) liegt in gesunden und starken Bienenvölkern.
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Fazit

Schwache Völker würden in der Natur nie überleben, also erweisen wir 
den Bienen keinen Dienst, wenn schwache und kleine Völker künstlich 
erhalten werden!

Es ist keine Schande, Faul- oder Sauerbrut auf dem eigenen Stand zu 
entdecken, es ist aber eine Schande diese Krankheiten nicht zu 
erkennen!
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Grundlagen / Quellen [1.06.2018]

 Tierseuchengesetz vom 1. Juli 1966 (TSG, 916.40)

 Tierseuchenverordnung vom 27.Juni 1995 (TSV, SR 916.401)

 BienenSchweiz, Bienengesundheit: http://www.bienen.ch/de/downloads-links/downloads-bienengesundheit.html

 BienenSchweiz, Gesetze Verordnungen: http://www.bienen.ch/de/downloads-links/gesetze-verordnungen.html

 Agroscope, Liebefeld: 
https://www.agroscope.admin.ch/agroscope/de/home/themen/nutztiere/bienen/bienenkrankheiten.html

 Veterinäramt Kanton Zürich: 
https://veta.zh.ch/internet/gesundheitsdirektion/veta/de/tierseuchenbekaempfung/bienen.html

 Veterinäramt Kanton Zürich, Standorte Bienenstände: http://maps.zh.ch/?topic=VetBienenstaendewwwZH
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Bieneninspektoren Kanton Zürich
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Besten Dank für die Aufmerksamkeit
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